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   ARE KURZINFORMATION  - Serienfax/E-Mail-Kette Nr. 130     - 17.02.2007  
An die aktiven Mitglieder und Mitstreiter der ARE  und der angeschlossenen oder kooperierenden Gruppen und Verbände! 

An alle Betroffenen von SBZ/ DDR- und BRD-Eigentumsunrecht ! 

An die als Rechtsstaatler engagierten Mitbürger in Ost und West !

Liebe Mitglieder und Mitstreiter, 

Sehr geehrte Damen und Herren,

Zum Jahreswechsel haben wir vielen von Ihnen  geschrieben und Ihnen mitgeteilt,  wie wir in diesen Monaten gegen das fortbestehende SBZ/DDR/BRD- Unrecht weiter ankämpfen werden. Nun ist es zum Glück soweit, daß  sich die Anzeichen für eine politisch-juristische Trendwende vermehren und damit, daß wir verstärkt auf Kurskorrekturen und Schadensbegrenzungen hinwirken können. Mehr noch, es gibt grundsätzlich ganz neue Ansätze für Entwicklungen, beispielsweise im Bereich der  künftigen Agrarstruktur- und EU-Förderungspolitik ( Stichworte : weitgehende EALG- Änderung, auslaufende Subventionierung und künftige Transparenz in der Subventionsverteilung).

Trotz des  Straßburg-Desasters von 2005: Wichtig ist auch der Fortgang der verschiedenen älteren und  neuen Beschwerden bei den europäischen und internationalen Gerichten und Ausschüssen.

Von besonderer Bedeutung ist die Beschwerde in Sachen „schwarze Enteignungen“, die gerade auf den Weg gebracht wird. „Nichts ist geregelt, was nicht gerecht geregelt ist“, heißt es bekanntlich- und darum geht es mit Augenmaß und unter neuen Perspektiven  weiter. Wir hoffen und erwarten, daß Sie  dabei sein werden daß wir alle  mit Energie, Ausdauer und der Wahrheit auf unserer Seite nicht aufgeben. 

Vor allem aber, daß wir die neuen positiven Möglichkeiten offensiv nutzen!  Um diese Chancen geht es schwerpunktmäßig, und deshalb wird Ihr Kommen sich lohnen!

Nun zu unserem nächsten Treffen, dem Auftakt für die kraftvolle Offensive 2007:

Wir laden  Sie hiermit  ein
zu unserer ARE- und Allianz- A u f t a k t - V e r a n s t a l t u n g
a m  M i t t w och,  d e n  1 4. M ä r z  2 0 0 7 a b   1 6  U h r
a u f  S c h l o ß  T e u t s c h e n t h a l   b e i  H a l l e

Zum Ablauf, zur Tagesordnung  und zu den vorrangigen Themen:

· Bericht zur Ausgangslage, zur Standortbestimmung 2007 und zum ARE- Aktionsprogramm;

· Brisante Neuentwicklung:die neuen EU-Rahmenregelung, Auswirkungen für alle EALG-Berechtigten und den gesamten Agrar-Sektor ( „Die Karten werden neu gemischt“);

· Konsequenzen zur künftigen sogen. „Privatsierung“ für die gesamte Ausgleichsthematik;

· Eine neue Phase der Aufarbeitung der SED-Diktatur ?  Ein Grundsatz-Statement vom Historiker

· Konkrete politische Initiativen:Rückgaben, Ersatzflächen, nachdrückliche Maßnahmen  möglich;  

b.w.
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            Wir werden im Einzelnen über Folgendes informieren: 

· das von Rechtsanwältin Frau  Catherine Wildgans betriebene Verfahren für die in der DDR-

 Zeit enteigneten Neusiedler-Erben, das ja in Straßurg weiter läuft;

-   die neue Grundsatz- Beschwerde  ( Prozeßbevollmächtigter Dr. Purps) für das Eigentumsrecht

      der Neusiedlerrichtet, die sich richtet an:

1.) den UN-Menschenrechtsrat in Genf  und

2.) den UN-Menschenrechtsausschuß, ebenfalls in Genf.  

Außerdem wird die dramatische Entwicklung  Thema sein, die sich  mit wachsendem Erfolg und Echo in die Öffentlichkeit beim Schwerpunktbereich des Immobilien-Unrechts ergab:

Ausgehend vom berüchtigten „ Fall Strausberg/ Fritsch-Affäre  “ ist eine Lawine losgetreten worden, die Abertausende Grundstücke betrifft, bei denen z.B. die rechtmäßigen Eigentümer über angeblichen Investitionsvorrang getäuscht aud „ausgetrickst“ wurden, was jetzt mit Musterverfahren zum Glück zum Teil  auffliegt, oder schon aufgeflogen ist.

Friedhelm Zapf, Landrat und 1.Beigeordneter a.D. wird Gelegenheit nehmen, Ihnen aus erster Hand den neuesten Stand des unglaublichen Dramas zu berichten, von dem Sie bisher nur wenig wissen konnten. Nirgendwo sonst gibt es derartige beweisstarke Information! 

Manfred Graf v. Schwerin, ARE-Bundesvorsitzender, wird  zusammen mit ARE-Vorstandsmitglied und BNE-Sprecher  Dipl.-Landw. Karl Homer  die ganze Tragweite der Neuentwicklung in den ländlichen Räumen darstellen und kommentieren. Nicht nur für alle Konfiskationsopfer und EALG-Berechtigte, Wiedereinrichter usw. aus der Zeit 1945-1949 ist diese Übersicht durch die  Referate  am 14. März von brennender Aktualität. 
Wir hören bei Fragen gern von Ihnen und bitten Sie, sich im Falle gewünschter Übernachtung in Teutschenthal selbst mit dem Hotel (Chefin: Frau Wentzel ) in Verbindung zu setzen .( Achtung, am 15.03. findet in dem wunderschönen Schloß und sehenswerten Anwesen ein Konzert mit klassischen Werken statt )

Mit besten Grüßen und - auf bald -  Ihre ARE 
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Manfred Graf v. Schwerin

ARE-Bundesvorsitzender

P.S. Bitte an das Treffen der Zeitzeugen der Bodenreform 1945-1949  am 23. März in KYRITZ denken. Siehe gesonderte Einladung und ARE-Informationen im Internet und in den Kurzinfos.

Besuchen Sie uns gleich im Internet unter: www.are-org.de
ARE-Groß Kreutz: Am Gutshof 1, 14550 Groß Kreutz, Tel. 033207/54402, Fax 033207/54403
ARE-Zentrum Hessen: Im Brühl 9, 34582 Borken/Hessen, Tel. 05682/730812, Fax 05682/730813

e-Mail: info@are.org   Internet http://are.org

ARE Kto.-Nr.: 7001506, Deutsche Bank Hamburg, BLZ: 200 700 24

BNE Kto.-Nr.:6609678, Brandenburger Bank, BLZ: 160 620 73


